
WERKSTATT  
FÜR WÜNSCHE, IDEEN 
UND PROJEKTE
AB SEPTEMBER 2019

Lust bekommen? Fragen?

Melden Sie sich bei Gertrud Ganser, sie erzählt Ihnen 
gern mehr von der Wünsche-Werkstatt! Oder Sie 
melden sich einfach an, vielleicht auch zu zweit als 
Tandem-Team. 
Zielgruppe	 (Ehemalige) Allein erziehende  
	 Frauen und Männer
	 (Betreuung für Kinder ab 0  
	 und Jugendliche)
Referent/-in	 Valeria Aebert 
Termine/Orte	Freitag, 13. September 2019, 18.00 Uhr  
	 bis Sonntag, 15. September 2019,  
	 15.30 Uhr, Haus Altenberg, Odenthal
	 und Freitag, 29. November 2019, 
	 18.00 Uhr bis Sonntag, 1.12.2019, 		
	 15.30 Uhr, Kardinal-Schulte-Haus, 
	 Bensberg
	 Praxisberatung nach Absprache 
Kursgebühr	 160 Euro
	 formlose Kostenreduzierung ist möglich
Für die Teilnahme erhalten Sie ein Zertifikat.

ANMELDUNG

BIS

3.8.2019

sammeln
   austauschen
 umsetzen

Erzbistum Köln | Generalvikariat 
Hauptabteilung Seelsorge 
Abteilung Erwachsenenseelsorge 
Marzellenstraße 32 
50668 Köln

Telefon	 0221 1642 1129 
Telefax	 0221 1642 1376 
gertrud.ganser@erzbistum-koeln.de

Die Erwachsenenseelsorge im Erzbistum Köln ist 
mit ihrer Alleinerziehendenpastoral in den Sozialen 
Netzwerken vertreten. Neben Informationen zu 
Veranstaltungen und Angeboten können Sie sich dort 
zu aktuellen Themen aus Kirche und Gesellschaft 
austauschen und mit uns in Kontakt treten.

 Allein oder getrennt Erziehen

Besuchen Sie auch unsere Homepage:  
www.alleinerziehen.info

Christina Rinkl, Familienjournalistin und Mutter eines 
sechsjährigen Sohnes schreibt über den Alltag als 
Getrennt-Erziehende, über Schwieriges und Schönes  
und über das, was gut ist.

www.getrenntmitkind.de
Unterstützt von der Alleinerziehendenpastoral  
im Erzbistum Köln
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WERKSTATT FÜR WÜNSCHE, 
IDEEN UND PROJEKTE

Den eigenen Alltag und den anderer (alleinerzie-
hender) Menschen leichter und schöner zu machen 
– das ist doch mal ein Ziel, das sich sehen lassen 
kann! 

A ber wo anfangen? Was könnte ich als einzelne(r) 
oder mit ein paar Gleichgesinnten in meiner Stadt 

oder meiner Gemeinde oder Nachbarschaft anregen oder 
selber ausprobieren? Vielleicht habe ich schon Wünsche 
und Ideen in meinem Hinterkopf. Oder es gibt noch kei-
ne, aber ich hätte Lust mit anderen Alleinerziehenden 
welche zu entwickeln und dann vor Ort umzusetzen, 
ganz konkret. Dann wäre so eine Werkstatt für mich das 
Richtige.

Am ersten Wochenende…
…entwickeln und sortieren wir Wünsche und Ideen: 
Worauf hätte ich Lust, was traue ich mir zu, was könnte 
ich mal anregen oder selber auf die Beine stellen in 
meinem alltäglichen Umfeld? Aus vielen Ideen entsteht 
allmählich eine kleine Projektidee und es gibt Hilfestel-
lungen, wie ich anfangen kann, ohne mich und andere 
zu überfordern.

Am zweiten Wochenende… 
…tauschen wir aus, wie wir weitergekommen sind mit 
unserer Projektidee und bekommen Rat und Unterstüt-
zung von den anderen und der Seminarleiterin. Konkre-
te nächste Schritte werden geplant, damit es danach 
erfolgreich los- oder weiter gehen kann!

Vor und nach dem zweiten Wochenende… 
…gibt es das Angebot einer Praxisberatung vor Ort. 
Allein oder in Regionalgruppen kann der jeweilige 
Stand des Projektes besprochen und gemeinsam weiter-
entwickelt werden. Außerdem unterstützt die Allein
erziehendenpastoral die Aktivitäten mit der Vermittlung 
von Räumen, kompetenten Ansprechpartnern und falls 
benötigt einer kleinen Anschubfinanzierung.

Anfang 2020,…  
…wenn aus den Ideen konkrete kleine oder große Aktivi-
täten geworden sind, gibt es eine Präsentation aller Pro-
jekte im Rahmen einer Veranstaltung in Köln, bei der die 
Teilnahmezertifikate übergeben werden und zu der Kinder, 
Verwandte und Freunde, die BeraterInnen, die Presse 
und die interessierte Öffentlichkeit eingeladen werden 
können. Manche Aktivitäten enden dann, andere bleiben 
bestehen oder gehen erst richtig los – wir werden sehen.

WÜNSCHE UND IDEEN
13. BIS 15. SEPTEMBER 2019

KONKRETE SCHRITTE
29. NOVEMBER BIS 1. DEZEMBER 2019

PRAXISBERATUNG
VOR ORT

PRÄSENTATION
ALLER PROJEKTE

Eine Werkstatt für 
Computerfragen und 
kaputtes Spielzeug?

Eine Freizeitbörse,  
eine Theatergruppe oder einen 

Notdienst für plötzliche  
Krankheitsfälle?

Was wird  
gebraucht,  

was fehlt, worauf 
habe ich Lust?

Ein Gesprächskreis über 
Gott und die Welt oder 
eher eine Tauschbörse 
für was auch immer?

Vielleicht ein Frühstücks-
treff für Alleinerziehende 
oder einen Stammtisch 
mit Babysitterdienst im 

Hintergrund? 

…

…


